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Der Mann, an dessen 95 Thesen Kir-
chenleute morgen denken, hat mehr Ge-
meinsamkeiten mit Buddha, der gut 
2000 Jahre vor ihm lebte, als man denkt. 
Beide werden auch gerne sehr korpulent 
dargestellt. 
Die Leibesfülle hat bei japanischen und 
chinesischen Buddhas z.T. mit verschie-
denen Buddha Traditionen zu tun.  
Andererseits soll aber der dicke Buddha 
ganz bewusst im Gegensatz zum hage-
ren, asketischen Buddha stehen, der als 
Mönch Siddhartha Gautama zunächst 
den Weg der Askese wählte, auf dem er 
zwar dem Hungertod mindestens einmal 
sehr nahe gekommen sei, die «Erleuch-
tung» aber nicht habe finden können. 
Demgegenüber signalisiert dann der be-
leibte Buddha die Abkehr von allem ver-
bissenen Asketischen. 
Auch Luther soll als Mönch sehr drahtig 
und hager gewesen sein. Er soll seinen 
Körper nicht gerade geschont haben. 
Der spätere, korpulente Luther ist aber 
wohl historischer als der korpulente 
Buddha. Luther soll als Verheirateter 
gerne grosse Mengen Fleisch gegessen 
haben. Und auch dem Bier war er ganz 
und gar nicht abgeneigt. So findet sich 
also bei ihm noch eine viel stärkere Ab-

kehr vom Leben eines asketischen 
Mönchs und mit der Hochzeit auch noch 
ein radikaler Bruch mit dem Zölibat.  
Andererseits macht sich ein fülliger und 
zufrieden wirkender Luther aus der 
Werkstatt von Lucas Cranach auch gut, 
um damit wirksame Reklame für die Re-
formation zu machen. «Luther hat es ge-
schafft, er ist am Ziel angekommen», 
sollte so ein Bild ausstrahlen.      
 
Auch die Ziele, die Luther und Buddha 
verfolgten, lassen sich durchaus verglei-
chen. Der junge Prinzensohn Siddhartha 
war bei seinen Ausfahrten dem Leid in 
der Welt begegnet und wollte seither den 
ewigen Kreislauf des Leidens und dessen 
Ursache überwinden.    
Luther war durch sein Mönchsgelübde 
in eine tiefe Auseinandersetzung mit 
sich selbst und mit Gott geraten. Und er 
war auf einer verzweifelten Suche nach 
einem gnädigen Gott. 
Beide fanden ihre Art «Erlösung» oder 
«Erleuchtung» aus diesen Teufelskreisen 
nicht dadurch, dass sie sich immer noch 

mehr den strengen rituellen Regeln ihrer 
jeweiligen Traditionen unterworfen ha-
ben und sich immer noch mehr religiös 
abgestrampelt haben. 
Nein: sie fanden ihren Frieden mit Gott 
und dem Dasein erst dann, als sie auf-
hörten, ihm nachzujagen und vielleicht 
auch nicht mehr so sehr damit rechne-
ten. 
Buddha setzte sich in Meditation versun-
ken unter einen Baum und wurde dort 
zum Erwachten.  
Und Luther erlebte im Gebet, dass ein 
Mensch durch den Glauben gerecht wird 
und nicht durch Werke, mit denen er 
Gott rumkriegen will. 
Erst als sie aufhören, dem Ziel des Da-
seins nachzujagen, stellt es sich wie von 
selber ein. 
Kommt mir irgendwie höchst aktuell 
und vertraut vor, diese ganze Thematik, 
so gar nicht mittelalterlich oder gar aus 
der antiken Zeit des Buddhas.  
   

Luther  
und  

Buddha
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Gottesdienste  
 

Sonntag, 1. November 
 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Familien-Gottesdienst 
Reformationssonntag 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Musik  Zhanel Messaadi, Orgel 
    
Kollekte Reformationskollekte 
 
 
Sonntag, 8. November 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst  
Pfr. Otto Kuttler 

 
Musik  Zhanel Messaadi, Orgel 
    
Kollekte  Schweiz. Rotes Kreuz 
 
11.15 Uhr Jugend-Gottesdienst  
 
 
Sonntag, 15. November 
17.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff 
 

Musik  Zhanel Messaadi, Orgel 
    
Kollekte Sterntaler 
 
 
 
 
Besuchen Sie uns auf  
youtube  www.youtube.com 
 
 
 
 
Bitte erkundigen Sie sich bei allen 
Anlässen auch auf unserer Homepa-
ge, ob es allenfalls kurzfristige Ände-
rungen gibt.  
www.kirche-stallikon-wettswil.ch 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kinder/Jugendliche 
 
Familien- &  
Jugend-Gottesdienste 
Sonntag, 1. November,10.00 Uhr 
Familien-Gottesdienst Kirche Wettswil 
 
Sonntag, 8. November,11.15 Uhr 
Jugend-Gottesdienst Kirche Stallikon 
 
 
 
Kolibri 
18. November   
14.00 Uhr - 16.00 Uhr  
Jugendhäuschen Stallikon 
 
 
Elki-Singen 
Stallikon  
Montag, 2. & 9. November 
im Jugendhäuschen neben dem Pfarr-
haus 
9.15 Uhr und 10.15 Uhr 
Leitung: Isabelle Stoll Schlumpf 
079 662 76 81 istoll80@gmail.com 
 
Wettswil 
Donnerstag, 5. & 12. November 
im grossen Saal der Kirche Wettswil 
10.15 Uhr 
Leitung: Deborah Nocco 
044 747 05 77 d.nocco@stawet.ch 
 
uprise - Jugendtreff 
Mittwoch & Sonntag 14.30 - 17.30 Uhr 
Für Jugendliche von 10 - 16 Jahren 
 
Halloween Anlässe Kinder 
Samstag, 31. Oktober 
14.00 Uhr & 16.00 Uhr & 17.30 Uhr 
siehe Flyer Seite 3 
 
 
 
 
Erwachsene 
 
Bildersturm  
Offene Diskussionsgruppe 
Thema: Hans-Peter Dürr, Es gibt keine 
Materie! 
Dienstag, 17. November 
19.30 Uhr  
kleiner Kirchgemeindesaal Wettswil 
mit Pfarrer Matthias Ruff, 079 674 27 01 
 
 

 
 
Kafi Träff 
Donnerstag, 12. & 26. November  
14.30-16.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Bitte bis am Mittwochabend anmelden 
bei Christine Haab, 079 702 71 77 oder 
c.haab@stawet.ch. 
 
Ökumenisches Morgengebet 
Mittwoch, 4. & 11. November 
9.00 Uhr 
Katholische Kirche Bonstetten 

Senioren 
  
Senioren-Nachmittag 
Mittwoch 11. November 
14.00 Uhr Bonstetten 
Seniorentheater «Paket im Aaflug» 
Anmeldung bis 10.11. bei Nicole Monti 
n.monti@stawet.ch 
079 696 74 68 
 

 
Verschiedenes 
 
 
Sekretariat 
Öffnungszeiten  
Dienstag      9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
 



FüFür: Jugendliche ab der 4. Klasse 

WanWann: Jeden Mittwoch und Sonntag von 14.00 – 17.30 Uhr  

Währährend der Schulend der Schulferien blerien bleibt der eibt der Trefeff geschlosf geschlossensen 

WasWas: : Am Mittwoch offener, betreuter Treffpunkt; am Sonntag jeweils  mit Programm  

Wo: Wo: Im Jugendraum unterhalb der Kafimüli in Stallikon 

PrProgogramm:   

Judith FJudith Fries ries 
Telelefefon: 07on: 076 448 26 448 20 82 0 82 

E E – Mail:  Mail: j.j.fries@sries@stawtawet.chet.ch 
 

Ralph Baumgartner Ralph Baumgartner 
Telelefefon: 07on: 076 535 66 535 65 25 5 25 

E E – Mail: r Mail: r.b.baumgartner@saumgartner@stawtawet.ch et.ch 
 

Billard – Turnier 
Tischtennis – Turnier 

Girls Only 
Pumptrack beim Schulhaus Pünten 

Girls Only 
Helloween spezial am Samstag (So geschlossen) 

Kino 
offen 
Disco 
Girls Only 
Guezli Workshop (mit Anmeldung) 

geschlossen 
Girls Only 
Ferien 
!

13.9.  
20.9. 
27.9.  
4.10.  

25.10.  
31.10.  

8.11. 
15.11.  
22.11.  
29.11. 
5.12.  
6.12.  

13.12.  
20.12.  

Jugendtreff Stallikon  
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Einmal Gruseln bitte... 
 

Gruseln in der Kirche Stallikon 
31. Oktober 2020 

 

                     14.00 Uhr Kürbis schnitzen im Jugendhüsli für Kinder und Jugendliche ab der 4. Klasse 
                     16.00 Uhr eine Gespenstergeschichte mit Orgelbegleitung für Ängstliche 
                      17.30 Uhr eine Gruselgeschichte mit Orgelbegleitung für Mutige 

Vor der Kirche gibt es Kürbissuppe. 
 

Kinder dürfen gerne kostümiert kommen. Erwachsene benötigen eine Schutzmaske. 
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Wir gratulieren 
 
 

Ihnen herzlich 
  
 

und wünschen 
 
 

Ihnen Glück 
 
 

Gesundheit 
 
 

und dass  
 
 

Sie behütet sind 
 
 

von Gott

zum 93. Geburtstag 
Henri Grandjean, Stallikon / 10. November 
 
 
zum 85. Geburtstag 
Karl Meili, Wettswil / 1. November 
 
 
zum 80. Geburtstag 
Eric Landis-Rageth, Wettswil / 1. November 
Gerda Schaudt, Wettswil  / 7. November 
Dieter Keller, Wettswil / 12. November 
Karla Stöhrmann, Wettswil / 16. November 
 
 
 
 

     zum                        Geburtstag
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 Erntedank Aumüli

Die Musikgesellschaft liess sich beim 
Beinahe-Wintereinbruch zum Erntedank 
in der Aumüli nicht von der Kälte ab-
schrecken, und die zahlreich gekomme-
nen Besucher auch nicht. Pfarrer Kuttler 
sinnierte in der Predigt über das Wunder 
eines Rüeblis und welche Rolle das 
Kraut dabei spiele. Eineiige Zwillinge 
wurden getauft und ein Frosch, der fast 
nie danke sagte, gespielt von Korbinian 
Fries, gab Anlass, über das Danken 
nachzudenken. 
Wie immer wurden Besucherinnen und 
Besucher von Renate Wassmer und ih-
rem Team kulinarisch verwöhnt. Und 
für die Kinder gabs Schlangenbrot vom 
Feuer von der Bäckerin Judith Fries.

Schon  
60 nach Christus 
werden Karotten  
 
 
 
 
in Südeuropa 
in alten Büchern  
erwähnt



reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
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Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

T E X T  H I E R  E I N G E B E N

A D V E N T S A N L A S S  D E S  
F R A U E Z M O R G E  S T A L L I KO N  
W E T T S W I L  
4 .  12 .  2 0 2 0  U M  15 . 0 0  U H R  
I N  D E R   
R E F O R M I E R T E N  K I R C H E  
W E T T S W I L  

M I C H I K O  T S U D A  V E R W Ö H N T  
U N S  F Ü R  E I N E  S T U N D E  M I T  
A U S G E S U C H T E R  
K L AV I E R M U S I K  

W I R  F R E U E N  U N S  E U C H  
W I E D E R Z U S E H E N !  A N M E L D U N G  B I S  2 .  
12 .  2 0  A N :  M A R G R I T  I S E L I  0 4 4  7 0 0  4 5  4 5 ,  
M A R G R I T I S E L I @ B L U E W I N . C H   

E S  B E S T E H T  M A S K E N P F L I C H T !  


